
Dresden, Oktober 2019

Eine Initiative von Mitgliedern und Freunden der Christengemeinschaft führte 
zum Bau des Altersheimes „Rudolf Frieling" in Dresden. Spenden aller Welt und 
freiwillige Arbeitseinsätze vieler Menschen ermöglichten die Eröffnung am 
1. April 1986. 

DasDas Weltbild, das durch die Anthroposophie beschrieben wird, ist Grundlage 
unserer Tätigkeit. In der Religionsausübung ist jeder Mensch frei. Der Kultus und 
die Sakramente der Christengemeinschaft werden zur religiösen 
Lebensbegleitung angeboten. Kunst und Kultur haben einen festen Platz im 
Leben unseres Hauses.

HierHier lebt und arbeitet eine Gemeinschaft von Menschen. Aus der gegenseitigen 
Wahrnehmung der Bedürfnisse, Fähigkeiten und Einschränkungen entwickeln wir 
die Motivation für unser Handeln. Diese Gemeinschaft gibt die Hülle, in der 
Menschen würdig leben und sterben können.

WirWir sind eine Stätte, wo Menschen gerne arbeiten. Jeder im Haus Tätige ist an 
seiner Stelle unverzichtbar und trägt zum Gelingen unserer Aufgaben bei. Das 
Miteinander der Arbeitenden strukturiert sich nach den Fähigkeiten der 
Mitarbeiter, der Übernahme von Verantwortung, den Erfordernissen der 
Vertretung nach außen und durch Absprachen.

WirWir treffen Entscheidungen auf der Grundlage unserer Wertschätzung und Ver- 
antwortung für die Menschen, die Tiere, die Natur, die Region und die 
Gesellschaft. Bewohner und Mitarbeiter sind sich ihrer Verantwortung gegenüber 
dem Geiste und der Erde bewusst.
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